
Kurzkonzept Reservoirwiese – Wiesenfest 20.08.2011 
 
Ausgangslage 
Wipkingen ist ein Quartier mit vielen Strassen und Verkehr und wenig Grünflächen. Viele Familien 
wohnen in kleinen Drei-Zimmer-Wohnungen. Der Freiraum für Kinder ist deshalb oft sehr 
eingeschränkt. 
 
Die Reservoirwiese zwischen Bucheggstrasse und Rosengartenstrasse ist zur Zeit Brachland. Die 
Wiese wurde 2008 anlässlich eines Besuches des Stadtrates in Wipkingen auf Initiative des 
Quartiervereins Wipkingen bereites einmal provisorisch für die Quartierbevölkerung geöffnet. Gemäss 
Hans Gubler (Grünflächenverwalters von Grün Stadt Zürich) und Roman Dellsperger (ehemals 
Quartierkoordination Waidberg) wurde die Wiese kaum oder gar nicht genutzt.  
An der Quartierkonferenz 2010 im GZ Buchegg kam von verschiedenen Organisationen im Quartier, 
die die Interessen der Bevölkerung vertreten heraus, dass ein Bedarf an Freiräumen in Wipkingen 
besteht. Im Herbst 2010 fand bereits eine Ferienwoche auf der Wiese statt. Diese wurde von der 
Quartierkoordination Waidberg, dem GZ Wipkingen und Megaphon geplant und durchgeführt. Es sind 
erste Kontakte zu Eltern und Kinder entstanden und diese haben ihren Bedarf zur Nutzung der Wiese 
klar geäussert. Deshalb hat die Projektgruppe beschlossen im 2011 weitere Aktivitäten auf der Wiese 
zu lancieren. Mit einem Projekt in den Sommerferien und einem abschliessenden Wiesenfest soll 
geprüft werden, welches Bedürfnis im Quartier besteht die Wiese in Zukunft öffentlich zu nutzen.  
 
Bei bestehenden Interesse aus dem Quartier soll eine Planung für eine öffentliche Nutzung der Wiese 
über einen längeren Zeitraum von ca. 5-10 Jahren ins Auge gefasst werden.  
 
Ziele 
Langfristiger Nutzen: 
Mit der öffentlichen Nutzung der Reservoirwiese soll der Quartierbevölkerungen ein neuer 
Erholungsraum im Quartier Wipkingen zur freien Verfügung stehen. 
 

Ziele für das Ferienprojekt und das Wiesenfest am 20. August: 
- Durchführung von einer Projektwochen für Kinder und Jugendliche, um die Wiese zu beleben und 

die Ideen der Kinder und Jugendlichen zu erfassen. 
- Die Zugänglichkeit und die Belebung der Wiese soll unter Einbezug der Quartierbevölkerung 

entwickelt werden. 
- Das Wiesenfest trägt dazu, dass ein erweiterter Teil der Quartierbevölkerung erlebt, dass die 

Reservoirweise attraktiv ist und wie eine öffentliche Nutzung angestrebt werden kann. 
 
Zielpublikum 
- Kinder und Jugendliche welche im Einzugsgebiet der Reservoirwiese wohnen und aus dem 

Quartier Wipkingen 
- Horte und Kripppen aus der Umgebung und dem Quartier Wipkingen 
- Eltern und Erwaschene aus der Umgebung und dem Quartier Wipkingen 
 
Methode 
Von 9. bis 19. August führen das GZ Wipkingen eine Projektwoche mit Kinder statt. Die OJA wird 
ebenfalls mit Jugendlichen eine Videoprojekt lancieren, in dem der Bedarf an öffentliche Räume 
thematisiert wird. 
Als Höhepunkt wird am Samstag, 20. August das Wiesenfest gefeiert. Alle Kinder und deren Eltern, 
die Jugendlichen und auch die Quartierbevölkerung sind eingeladen auf der Wiese zu feiern und 
gemeinsam einen schönen Sommerabend zu geniessen. Das OK erwartet rund 200 Personen an 
diesem Anlass. Das Fest wird bewusst mit wenig Infrastruktur durchgeführt. Es wird musikalische 
Darbietungen geben, diese werden jedoch nur einfach verstärkt im Sinne von „unplugged“. Im 
Quartier ansässige Gewerbebetriebe sowie die Nachbarschaftshilfe werden mit eigener Infrastruktur 
für das leibliche Wohl zuständig sein. Auch Familien aus der Umgebung werden aufgerufen einen 
Beitrag zu leisten.  
 
Beteiligte Organisationen 
Gemeinschaftszentrum Wipkingen, OJA Wipkingen, Quartierverein Wipkingen, Quartierkoordination 
Waidberg, Grün Stadt Zürich (Ruedi Winkler), EWZ(Georg Springmann) 
 
 
 Für das OK: Cornelia Schwendener, GZ Wipkingen, Oliver Rey, OJA Wipkingen, 27.5.2011 


